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Traumhafte Nächte im August: Die
Perseiden erwarten Sternenfreunde

Erleben Sie die Perseiden 2024! Am 12. August, mit bis zu
100 Sternschnuppen pro Stunde, perfekte Sicht im

Nordosten.

Stand: 24.07.2024 15:02 Uhr 

Die aufregende Zeit der Perseiden steht vor der Tür, und mit ihr
die Möglichkeit, einen atemberaubenden Anblick am
Nachthimmel zu genießen. Die Sternschnuppen, die ihren
Ursprung im Kometen Swift-Tuttle haben, bieten eine jährliche
Show, die besonders für Astronomie-Liebhaber und
Naturliebhaber von Bedeutung ist.

Perseiden: Ein jährliches Phänomen und
seine Bedeutung

Die Perseiden sind nicht nur ein einfaches astronomisches
Ereignis, sondern ein faszinierendes Spektakel, das seit
Jahrhunderten die Menschen in seinen Bann zieht. Einmal im
Jahr, wenn die Erde die Bahn des Kometen Swift-Tuttle kreuzt,
gelangen unzählige kleine Teilchen aus dem Kometenschweif in
die Erdatmosphäre und erzeugen dabei die leuchtenden
Meteore. Diese lassen sich besonders gut in der Nacht vom 12.
August beobachten, wenn der Sternschnuppenregen sein
Maximum erreicht.

Optimale Bedingungen für die Beobachtung

Für eine erfolgreiche Beobachtung ist die Auswahl des richtigen



Standorts entscheidend. In ländlichen Gebieten, fernab von
Lichtverschmutzung, sind die besten Bedingungen gegeben.
Dort können in der Zeit zwischen 22 Uhr abends und 4 Uhr
morgens bis zu 100 Sternschnuppen pro Stunde sichtbar
werden. Ein einfacher Tipp: Patienten, die Geduld haben,
reduzieren ihre Lichtquellen, um ihr Auge auf die Dunkelheit
einzustellen. Genügend Zeit, etwa eine halbe Stunde, wird
benötigt, um die Augen optimal anzupassen.

Die besten Plätze in Norddeutschland

In Norddeutschland gibt es zahlreiche Hotspots, die ideale
Bedingungen für die Beobachtung der Perseiden bieten.
Besonders geeignet sind Orte wie die Elbtalaue in Schleswig-
Holstein, die Heide mit Wilseder Berg in Niedersachsen oder die
Höhenlagen im Harz. Diese Regionen sind lichtarm und
ermöglichen einen klaren Blick auf das Schauspiel am Himmel.

Ein Blick auf die Mythologie

Die Perseiden haben ihren Namen vom Sternbild Perseus, das
als Ausgangspunkt der Meteore erscheint. Dieser Name ist nicht
nur eine astronomische Bezeichnung, sondern trägt auch
kulturelle Bedeutung. Der Brauch, sich bei Sichtung einer
Sternschnuppe etwas zu wünschen, geht auf alte Traditionen
zurück, die das Staunen über das Universum immer wieder neu
befeuern.

Fotografieren der Sternschnuppen: Tipps
und Tricks

Verwendung eines guten, stabilen Stativs
Beste Zeit zum Fotografieren: zwischen 2 und 4 Uhr
morgens
Stirnlampe für das richtige Licht
Display der Kamera auf die niedrigste Helligkeit
einstellen



Kamera manuell einstellen und fokussieren
Weitwinkelobjektiv nutzen
Fernauslöser verwenden
Für digitale Spiegelreflexkameras: Spiegelvorauslösung
aktivieren
Lange Belichtungszeiten wählen, z.B. 20 Sekunden bei
3200 ASA (Testaufnahmen empfohlen)
Sobald eine Sternschnuppe sichtbar ist, mit
Langzeitbelichtung beginnen

Ein unvergleichliches Erlebnis in der
Gemeinschaft

Zusammen beobachten, staunen und wünschen – die Perseiden
bringen Menschen zusammen. In Vielen Städten und Gemeinden
finden Veranstaltungen statt, die sich um die Sichtung dieser
wunderbaren Himmelserscheinung drehen. So kann sich jeder,
vom Hobbyastronomen bis zum interessierten Laien, in einer
gemeinschaftlichen Atmosphäre dem Staunen hingeben.

Verpassen Sie also nicht die Chance, den Nachthimmel im
August 2024 in seiner vollen Pracht zu erleben. Mit etwas Glück
und der richtigen Vorbereitung können die Perseiden eine
zauberhafte Erfahrung bieten, die noch lange im Gedächtnis
bleibt. 

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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